












Philipp Galizia, in Muri (Oberfreiamt) geboren, 

war eine Hausgeburt und fragt sich schon lange, 

welche Musik er wohl als erste in seinem Leben 

gehört hat. Er spürt, dass dieses Ereignis sein 

Leben heftig beeinflusst hat. 

Galizia macht sich öppe so seine Gedanken 

zum Anfang des Lebens und auch zu dessen 

Ende. Und zu vielem, was dazwischen ist.  

Begleitet und manchmal auch gepusht vom  

virtuosen Pianisten Chrigi Roffler.

Da kann sich eine höllische Melancholie in eine 

himmlische Freude verwandeln, da werden die 

ziemlich schrägen Figuren zu Menschen, denen 

man gern auch im realen Leben begegnen 

möchte. 

Ein Abend mit Geschichten, und mit wunder-

schön arrangierten Liedern – schwermütige 

Songs mit leichtfüssigem Tiefgang: öppeneso!
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